
Von Juli bis September werden folgende 
überregionale Veranstaltungen angeboten:
■ 2. Juli: Jülicher Pilgerweg zur Sophienhö-
he, weitere Informationen: Pfarrer Dr. Udo 
Lenzig, 📧 udo.lenzig@ekir.de 
■ 9. Juli, 9.45 Uhr: Pilgerweg von der Frie-
denskirche in Ratheim zur Hofkirche in Was-
senberg (Friedenskirche, Hückelhoven-Rat-
heim)
■ 11. Juli, 18 Uhr: Vortrag: Luther aus rö-
misch-katholischer Sicht (Martin-Luther-
Haus, Eschweiler)
■ 15. Juli, 19 Uhr: Konzert des Landesju-
gendchors (Dreieinigkeitskirche, Eschweiler)
■ 26. Juli, 20 Uhr: Gesprächsabend: Quo 
vadis, evangelische Kirche? (Kreuzkirche, 
Viersen)
■ 5. August, 9.30 Uhr: Pilgerweg: Viersen-
Süchteln-Dülken-Viersen (Kreuzkirche, Vier-
sen) 
■ 1. - 2. September: Reformationssynode 
(Ev. Hauptkirche, Mönchengladbach-Rheydt)
■ 23. September, 19 Uhr: Festkonzert: 
J. S. Bach: h-moll-Messe (Dreieinigkeitskir-
che, Eschweiler)
■ 29. September, 20 Uhr: Theaterstück: 
„Anders glauben“ (Ev. Kirche, Aldenhoven)
■ 30. September , 19 Uhr: Gospelkonzert 
mit „Rejoy Sing“ (Ev. Friedenskirche, Weg-
berg)

Vortragsreihe „Von der Reformation 
zur Ökumene“ in Kornelimünster
Die von der Evangelische Kirchengemein-
de Kornelimünster-Zweifall und der Ka-
tholischen Pfarrei St. Kornelius gemein-
sam vorbereitete und durchgeführte 
Vortrags- und Gesprächsreihe mit dem 
Übertitel „Christen gemeinsam unter-
wegs – Wegmarken und Stolpersteine“ 
schließt nach insgesamt 5 Vorträgen zu 
theologischen und historischen Aspekten 
der Reformation (vgl. Gemeindebriefe 194 
und 195) mit einer hochkarätig besetzten 
Veranstaltung. Am Montag, dem 3. Juli, 
ab 20 Uhr werden Hans-Peter Bruckhoff 
(Superintendent des Kirchenkreises Aa-
chen) und Salvatore Di Noia (Referent 
für Liturgie und Ökumene des Bistums 
Aachen) in der Bergkirche St. Stephanus, 
Schildchenweg, in Kornelimünster, ein 
„Streitgespräch“ führen unter der Über-
schrift „Wie stehen die christlichen Kir-
chen heute zueinander?“ Es geht darum 
zu ergründen, welches Resumé die Kirchen 
aus der Reformationsgeschichte ziehen 
und welche Erkenntnisse sie daraus für 
einen gemeinsamen Weg in die Zukunft 
gewinnen. Die Moderation dieses Abends 
liegt in den Händen von Peter Pappert, 
Redakteur des Aachener Zeitungsverlags. 

Herzliche Einladung zu diesem High-
light am Ende einer erfolgreichen Veran-
staltungsreihe!
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